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(Schülerstiftung.)Dieu .v .Statt¬
haltereihatdenStiftbriefüberdie
AntonBrandlerscheStiftungfür
einenkatholischenSchülerdesComminal- Real -undOberge¬
seines in der Leopoldstadtstif¬
lungsbehördlichgenehmigt.Diese
mit 1000fl Volementefundirte
StiftungwurdevondemParisten¬
Ordespriester ,P .AntonBrender
ausAnlassseines40jährigenLehrerjubiläumerrichtet und
wird mit BeginndesSchuljahres
1895/6 ins Lebentreten .
(Lehrerjubiläum. )derBürgerschub¬

direktorJosefPölz ,welcherdurch
eine ReihevonJahren ,als K .R .
Bezirksschulinspektorfürden
meintenInspektionsbezirk
Hernals und Währungfungirt
vollendet im August . J .sein
40 .Dienstjahr .

Priesterjubilären.Am31 .§ .11.
begehenzahlreicheGeistlicheihr
25jährigesPriesterzubilana
so unter Anderen :JosefProfes ,
Klosterkaplan in Gars .P .
Raimund Allsam ,Wald¬
meisterdesStiftes zweiMaxi¬

milian Guido ,Nebes ,Pfarrer
in Rosenau ,FerdinandFuchs,
Weltgerichterin WanAdalbert
Zwieb ,ChorherrinGras ,
MatthiasBreite ,Pfarrerin

Unserfrau ;HeinrichPanal
Pfarrer in Töchting ,Franz
Auch ,Pfarrer inLangenleben,
Josef Steiniger ,Pfarrer in

keinPrudenbach .Michael
Huberin Freundorfetc .

PfarrhofPötzleinsdorf
die u .v .Statthaltererhatdie
bereits im Vorjahre inAus¬
sicht genommenenherstel¬
lungen imPötzleinsdorfer
Pfarrhofegenehmigt .

( Wienals MusterGestern
warder ChefdesStraßenbau¬
departements in Bukarest .In¬
genen Tattares imWiener
Stadtbauamte ,umdenStraßen ,

bau ,die Canalisirung und
die Wasserversorgung in Win¬
zu studiren .Stadtbau¬
vor Berger gut demGast¬
den Ingenieur Korpbei ,wel¬
cherdenselbenin allendie
genannten Fächerbetreffen ,
den Fragen genauinformirte .
Im Armendepartement präsen¬
tirte sich der vomrussischen
Consulate empfehlenHerr
AlexanderNasinoff mitdem
Ersuchendiesämmtlichen
WienerHumanitätsanstalten
undWohlfahrtseinrichtungen
studirenzudürfen.Magistrats¬

Plasen ,welcherSekretär
gegenwärtigdasArmendepor¬tementleitet ,so dienoth¬
wendigenVerfügungen ,
damitdiesemWunschein
vollstenMaßeRechnunggetragen

werde .



StadtbahnundFranzJosef
vnsere

InderheutigenSitzungder
heirathengelangtenzweirichtige
sit längerenin derSchwabe
befindlicheAngelegenheitengar

Erledigung.dienetefragebetrafdie
AnlagederBahnhofesHaupt¬
gellantderWenthallinderStadtbahnfür weltnach
Anteil reject vonderCommis¬

sonder WienerVerkehr
Commissiongegendemgenehmigt
wurde,ist diekommenWien
andiegenannteCommissiondiezudenHerstellungenerforder¬
lichenPlatztheilederErlauflage
unentgeltlichübergibt.tungvorliegendeProjekthat.

dieUngestaltungdergegenwärtigalsHochbahnführendenVerbin¬
tungsbahntragineinetief¬
bahrimAugenu .wirdaucheine
weiterungresp .denAusbau
ter Geitmückthellleichtdurch¬
führbarsein .der Antraggehtdahin ,die
GemeindeWienmögesich

bunt erklären ,die an
läßlich der Ungestaltungund
VerlegungderHauptzoll
ante .Wahrhofefür dieBahnen
lageerforderlichenTheiledes
ErkaufsatzedemStadtbahn
unternehmen unentgeltlich
zuüberlassenu .diezurStrafen
verstellungerforderlicheFläche

im Augniße vomJ .300
Quadrate auf dieDauer¬
der Bauerunter gewissenbe¬
dingungenunentgeltlichzucon¬
nis einzuraumen ,nach Anhang der Beirathen vie¬
licher Antraggenehmigt .

468
der zweitenAngelegenheit

nichtfolgenderSachverhalt
zuGründe.

zumZweckederAuflassung
der Franz Josef Kasern ,und
Verbauungder hiedurchfrei¬
werdendenGründesindseit
JahrenzwischendenbetheiligtenBehördenundderGemeinde¬
DenVerhandlungengepflogenwerden ,umsowohldieBau¬
linienzubestimmen,alsauchdamitin Verbindungdenenan

dietransactionenzuregeln.Die
VerhandlungenhabennunzuzudemResultategeführt,daßdieBaulinenjetztbe¬
stimmtwerdenkonte.unddassnichtnurdieKasernTransactions-Com¬
mission,sondernauchderderweiterungsfonddie
denselbengehörigenGründe

zurBildungder
verzulegendenRingstraße
und zurEröffnungenStraßenzugezurVerfügung
stellten.DieGemeindetritt
dafürGrundsachender
aufzulassendenRingstraße
undVergrunddesSei¬
FlusseszurVeränderungderdaselbstbefindlichen

Straßenerweiterungsgründe
ab .ImZusammenhangedamit
sollendieBesitzverhältnisse
zwischendemStadterweiterungs¬
sondernundder Gemeindeinder ganzenStreite langedes



Rieses vomEislausulat
bis zumGetreidungdeut¬
geregeltwerdenn,daßallenentstehendenBaugrundeindasEigenthumderGemeinde¬Nunübergehenauchde¬
naheeinesBau¬nicht derThere¬welcheEinnahmedesKa¬verungsonderwerdenwird ,unddesPatent
liggendenGründeall¬hegete ,wohlzu¬rung in ver¬sel ,undeineszulässlichesge¬
networdensolldieArbeitenundhiehergenfüreinenTheilderNe¬
singulierungvonderSchinderbis zurSitzunge¬
Brücke,wirdinfolgendenWiesevergeben,diesoden¬pastori ,solcheselbigen Verge¬derBerichtmeinwolten
geneineInsolationan¬se der ange¬sichbehieltugenin liegendge¬dieStimmzerleiteran¬H.ConsulesWetter,da¬EhelichungandieMeiertagezugehabt.andbargesellschaft,diecherungderhydraulischen
Bindemittel pr550. 000
ploraten wurdean¬
sämmtlichofferirendestreichischekommtgewerkschaft

469 .

inTheiligationvon10.000bis60000Montenüberse ein¬mannsSehligungsauchsitin wurdeundoberhandlungause¬
schickenworden.hat erauf
9 .10 .



470
zu denGemeinderatswahlen .

MitdemgestrigenTageist die
Frist zurErhebungvonEinwen¬
dungengegendieWählerlisten
abgelaufen.DieAnzahlderein¬
gebrachtenProtestelässtsichheute
ziffermäßiggenaunochnicht
feststellen,beträgtaberweitüber4000 .DasHauptcontragen
derjenigen,welcheihrWahlrechtreklamieren ,stellenDoktoren
der Medium ,obund
Hauser .

Vonder Gendarmerieder
WachtmeisterJohannProliker¬
hieltdassilberneVerdienstkreuzdasLandesvertheidigungs-Mini¬
steriumhatdemWachtmeisterJosefPollakeinBelobungszeug¬ins undeineRemuneration
ausdemGendarmerie-Beloh¬
nungsfondezuerkannt.ImBe¬
reichedesLandes-Gendarme¬
CommandosNo5 fürGalizien
wurdeder PostenWolankaim
BezirkeDrohobnachTruska¬
viel verlegt .Indemdieneue
VorschriftfürdieBeurlaubungen
in der k .k .Gendarmerieauf
GrunddervonSr .MajestätertheiltenGenehmigunginWirk¬samkeitgesetztwurde,tretenallediesbezüglichbishergiltig
geweseneVerordnungenaußerKraft .

Rhatsprenget,dieSanderschun¬nochhatdieSiegesche¬nachbeantragt,dieEintheilungderRadgemeindekeinin
ZuschuldungsgetretenunddieFestsetzungderGrenzendersel¬benbis EndeDezember
l .J .durchzuführen.
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